
NAME:

Vorname:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:			        	 Fax:

E-Mail:

Homepage:

Geburtsdatum:

PLZ, Geburtsort:

BERUF:
q

q	 freischaffender Künstler
q	 Kunststudent /Akademie:

Sonstige Angaben:

BEWERBUNGSFRIST:  22. Februar bis 28. März 2010

Bewerbungen bitte an:

Verlag Nürnberger Presse 
Büro M. Becker 
Stichwort: NN-KUNSTPREIS 
Marienstraße 11 
90402 Nürnberg

Maßangaben bitte in HÖHE X BREITE und evtl. x Tiefe; bei Skulpturen bitte auch Gewicht. 
Die Preisangabe ist für die Versicherung der Arbeiten notwendig (bitte unbedingt auch bei 
unverkäuflichen Werken angeben). Bei einem Verkauf erhält das KUNSTHAUS eine Provision 
in Höhe von 25 % auf den angegebenen Verkaufspreis.

Dia-Nr. 1, Titel:			   Jahr:

Maße in cm:
 
Höhe:  	 Breite:	 (Tiefe:                         /            kg)

Technik/Material:			 

Preis: E

Dia-Nr. 2, Titel:			   Jahr:

Maße in cm:
 
Höhe:	 Breite:	 (Tiefe:             	 /             kg)

Technik/Material:			 

Preis: E

Dia-Nr. 3, Titel:			   Jahr:

Maße in cm:
 
Höhe:	 Breite:	 (Tiefe:              	 /            kg)

Technik/Material:			 

Preis: E

Dia-Nr. 4, Titel:			   Jahr:

Maße in cm:
 
Höhe:	 Breite:	 (Tiefe:              	 /            kg)

Technik/Material:			 

Preis: E

Dia-Nr. 5, Titel:			   Jahr:

Maße in cm:
 
Höhe:	 Breite:	 (Tiefe:              	 /            kg)

Technik/Material:			 

Preis: E

BEWERBUNGSBOGEN VORJURIERUNG 2010 

BITTE NICHT BESCHRIFTEN!

Anzahl der eingereichten DIAPOSITIVE:

Anzahl der damit dokumentierten WERKE:



AUSSCHREIBUNG

Die Unternehmensgruppe  
VERLAG NÜRNBERGER PRESSE  
stiftet 2010 zum 18. Mal den  
KUNSTPREIS DER 
NÜRNBERGER NACHRICHTEN.

Die Auszeichnung besteht aus:		
einem 1. Preis (E 8500,–)			 
einem 2. Preis (E 5500,–)			 
einem 3. Preis (E 3000,–)

sowie mehreren weiteren  
NN-Kunstpreisen zu jeweils E 2000,–.

Außerdem wird wieder der mit 
E 8500,– dotierte, unjurierte
„Sonderpreis des Verlegers 
der Nürnberger Nachrichten“ vergeben.

Der KUNSTPREIS DER NÜRNBERGER 
NACHRICHTEN 2010 wird im Rahmen einer 
Ausstellung vergeben, die vom 22. Juli bis 
zum 29. August 2010 im KUNSTHAUS im 
Nürnberger KunstKulturQuartier zu sehen ist. 
Bei dieser Ausstellung (Eröffnung und Preis-
verleihung ist am 21. Juli um 20 Uhr) werden 
die Arbeiten von Künstlerinnen und Künstlern 
präsentiert, die sich um die Auszeichnung 
beworben haben. Aus dieser Vorauswahl 
ermittelt die Jury die Preisträger. Die Ausstel-
lung, zu der wieder ein umfangreicher Katalog 
erscheint, ist anschließend auf Initiative 
des Nürnberger Amtes für Internationale 
Beziehungen und des KUNSTHAUS-Teams 
von 16. September bis 15. Oktober 2010 
zu Gast in der „Galerie de la Marine“ im 
südfranzösischen Nizza.

Über die Vorauswahl sowie die Preisträger 
entscheidet wie stets eine unabhängige 	
Jury unter der Leitung des ehemaligen 
Nürnberger Kunsthallendirektors Curt Heigl.

	 Bewerbungen um den KUNSTPREIS 		
	 DER NÜRNBERGER NACHRICHTEN 2010 		
	 sind ausschließlich zwischen		

	 22. Februar und 28. März 2010		

	 möglich. Bewerbungen, die davor 		
	 oder danach eingehen, können leider 		
	 nicht berücksichtigt werden.			 
					     		
	 Die Bewerbungen sind zu richten an:	

	 Verlag Nürnberger Presse			 
	 Büro M. Becker				  
	 Stichwort: NN-KUNSTPREIS			 
	 Marienstraße 11				  
	 90402 Nürnberg

Wir bitten um Verständnis, dass wir nur 	
solche Bewerbungen berücksichtigen 
können, die den Teilnahmebedingungen 
entsprechen.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

2010

An dem Wettbewerb um den NN-
KUNSTPREIS können Künstlerinnen und 
Künstler teilnehmen, die aus der fränkischen 
Region (nebst den angrenzenden Gebieten 
der Oberpfalz) stammen bzw. hier leben und 
arbeiten. Eine Altersbeschränkung gibt es 
nicht. 

Der NN-KUNSTPREIS wird für Malerei, 
Skulptur, Originalgrafik/Zeichnung sowie für 
künstlerische Gold- und Silberschmiede-
arbeiten ausgelobt. Die Auszeichnung hat 
einen Schwerpunkt im Bereich gegenständ-
lich orientierter Kunst und würdigt zudem 
künstlerisches Schaffen, das mit ästhetischer 
Qualität und hohem handwerklichen Niveau 
zu überzeugen vermag.

Jede(r) Künstler(in) kann sich mit maximal 
drei Arbeiten bewerben. Diese Arbeiten 
sind zu dokumentieren mit maximal fünf 
Kleinbild-Diapositiven (Standardformat 24x36 
mm, gerahmt; bei Postversand Diarahmen 
ohne Glas verwenden; die einzelnen Dias 
bitte genau beschriften – keine Aufkleber! – 
mit Künstlername und Nr. der Arbeit).

Die Dias sollten aussagekräftig und nach 
Möglichkeit von guter Qualität sein, da diese 
Aufnahmen zur Vorjurierung und später auch 
als Illustrationsvorlagen für den Katalog 
dienen. Die Preisjury findet dann in der 
Ausstellung vor den Originalen statt.

Wir bitten darum, den Bewerbungsbogen 
sorgfältig, leserlich und komplett 
auszufüllen.

Bewerbungen ohne Bewerbungsbogen oder 
mit mehr als drei Arbeiten bzw. mehr als 
fünf Kleinbild-Diapositiven oder mit anderem 
Bildmaterial (z. B. Papierfotos, Fotokopien, 
Großformatdias, digitale Datenträger etc.) 
sowie Bewerbungen mit Originalen können 
leider nicht berücksichtigt werden.

Weitere Hinweise für Künstlerinnen und 
Künstler, deren Arbeiten von der Vorjury in die 
Ausstellung aufgenommen werden:

l Anlieferungstermin für den 
Ausstellungsaufbau im KUNSTHAUS 
ist Freitag, 9. Juli 2010 (hierzu ergeht 
rechtzeitig eine gesonderte Mitteilung).

l Im Anschluss an die Nürnberger 
Ausstellung werden die Arbeiten zur 
Präsentation nach Nizza transportiert; 
die Rückkehr ist für Ende Oktober 2010 
terminiert (über die genauen Daten 
informieren wir die Ausstellungsteilnehmer). 
Damit in Nizza die Originalausstellung zu 
sehen ist, sollten alle Werke – auch die even-
tuell bereits in der KUNSTHAUS-Ausstellung 
verkauften – bis Anfang November 2010 zur 
Verfügung stehen.

Die ausjurierten Bewerber erhalten ihre 
Dias baldmöglichst zurück (die Vorjury findet 
Anfang Mai statt). 
Die Dias der angenommenen Wettbewerbs-
arbeiten senden wir unmittelbar nach der 
Herstellung des Kataloges zurück.


